
 

 
 
 
 

Parameter Beschreibung FastViewer 
 
Das Modul fvw.exe kann mit folgenden Startparametern gestartet werden: 
 
Legen Sie dazu eine Verknüpfung auf dem Desktop zur fvw.exe an und ändern diese dann Beispielsweise auf 
fvw.exe /record 

 
/record 
 
Nimmt Sitzungen auf und fragt nach Beendigung oder vor Blickrichtungswechsel nach dem Dateinamen zum Speichern. 
Die .fvw Datei kann dann durch einfaches ziehen (Drag & Drop) auf die fvw.exe abgespielt werden. So können Sie jede 
Sitzung exakt nachvollziehen. In der aufgezeichneten Sitzung wird immer die Uhrzeit und das Datum mit angezeigt. 

 
 
/record:Verzeichnis 
 
Nimmt Sitzungen auf und speichert sofort nach Beendigung oder vor Blickrichtungswechsel in das angegebene 
Verzeichnis. Die Datei erhält folgenden Namen „Session Sitzungsnummer Datum Uhrzeit.fvw“, z.B.: Session 12345 2005-
11-24 14.35.21.fvw Das Verzeichnis wird z.B. so angegeben /record:c:\daten\fvwsessions Wenn Sie Leerschritte im 
Pfad verwenden, dann bitte das Verzeichnis unter Anführungszeichen setzen, z.B. /record:“c:\Daten FastViewer 
Sitzungen“ 

 
 
/log 
 
Mit diesem Parameter wird im Verzeichnis wo die fvw.exe gespeichert ist, eine Logdatei mit Sitzungsinformationen 
angelegt bzw. fortlaufend ergänzt. Die Logdatei bekommt folgenden Dateinamen: PCNAME userlog.txt, z.B. PC1207AB 
userlog.txt Der Satzaufbau ist wie folgt: Sessionnr, PCName, Domain, Username, Beginn Datum/Zeit, Ende Datum/Zeit, 
Dauer in Sekunden, Infofeld (wenn gesetzt mit /info) 

 
 
/log:Verzeichnis 
 
Die obige Logdatei wird in das angegebene Verzeichnis gelegt. Das Verzeichnis wird z.B. so angegeben 
/log:c:\daten\logdaten Wenn Sie Leerschritte im Pfad verwenden, dann bitte das Verzeichnis unter Anführungszeichen 
setzen, z.B. /log:“c:\fastviewer log daten“ 

 



 

 
 
 
 
 
/info 
 
Damit kommt nach dem Start des Mastermoduls eine Abfrage, bei der Sie Infos eingeben können die dann im Logfile 
aufscheinen, z.B.: der Kundenname um die Session später zur Abrechnung identifizieren zu können. 

 
 
/info:“Kundenname“ 
 
Durch die Verwendung dieses Paramenter erscheint nach dem Start des Mastermoduls keine Abfrage mehr. Die 
angegebenen Informationen werden direkt in das Logfile übernommen,  
z.B. fvw.exe /info:“Mustermann GmbH“ 

 
 
/infoend 
 
Hier erscheint nach dem schließen des Mastermoduls eine Abfrage, bei der Sie Informationen 
eingeben können die im Logfile erscheinen, z.B. Kundenname (zur Identifikation der Session 
für spätere Abrechnungszwecke). 

 


